
Fragen & Antworten – Protokoll zur Infoveranstaltung am 13. 

Februar 2025 

Ergänzungen zur PowerPoint-Präsentation. 

      Beachtet auch den FAQ-Bereich auf unserer Website, den wir in den nächsten Tagen 

noch erweitern. Schaut regelmäßig dort vorbei, um nichts zu verpassen. 

In der Zwischenzeit 

Unsere Probentage im November und im Januar waren ein voller Erfolg, da intensive 

Probenarbeit betrieben werden konnte und das Engagement unserer Jugendlichen sehr 

groß war. 

Burkhard und Ingo stehen in ständigem Austausch mit den Verantwortlichen des Hotels, 

von Chor und Musik und der Neuapostolischen Kirche Südafrika. Es werden alle Details 

zum Aufenthalt, der Verpflegung sowie unseren musikalischen Beiträgen im Konzert und 

den Gemeindegottesdiensten besprochen.  

Auch das Orga-Team steckt mitten in den Vorbereitungen für das Probenwochenende 

vom 21.-23. März. 

Die Betreuer der Reise sind in dieser Woche auf einer JuLeiCa-Schulung in Dautphetal, 

die sich mit den Inhalten rund um die Betreuung und Arbeit mit Jugendlichen 

beschäftigt. Es sind lange Tage mit viel Programm, das jedoch gepaart mit dem 

Engagement der Teilnehmer zu einer sehr effektiven Zusammenarbeit führt. 

Betreuergruppe grüßt live zugeschaltet. 

Aktuell 

Wir sind 302 Reisende. Die 2 zusätzlichen Plätze nehmen unser Apostel Gerd Kisselbach 

und seine Frau ein, die uns auf der Reise begleiten werden. Darüber freuen wir uns sehr! 

Die letzte Rate der insgesamt 1900€ für die Reise wurden bis zum 31.01. überwiesen. Wir 

erinnern euch per Mail, wenn noch Beträge offen sind. 

Auch die Anmeldung zum Probenwochenende ist nun abgeschlossen und wir sind etwa 

340 Teilnehmer! Das Haus wird also voll, darauf können wir uns sehr freuen. 

Die Zimmerwünsche für das Probenwochenende wurden größtenteils abgegeben, wer 

dies noch nachholen möchte, füllt das Formular bis zum 09.03. aus. 

 

 



 

Betreuung 

Alle Betreuer, die Minderjährige in ihrer Gruppe betreuen, haben sich für die Teilnahme 

an der JuLeiCa-Schulung bereiterklärt, um bestens für die Jugendlichen sorgen zu 

können. 

Unser Orchesterarzt Simon-Alexander Kammer ist auf der Reise mit dabei. Wir sind als 

eine Reisegruppe unterwegs und bis auf wenige Ausnahmen auch immer alle gemeinsam 

an einem Ort.  

Pro Bus werden zwei Betreuer aus der Gebietskirche Südafrika die Gruppe begleiten und 

mit uns ihre Erfahrungen und Ortskenntnisse teilen. So können wir im direkten 

Austausch miteinander stehen und die Verbindung zwischen unseren Jugendgruppen 

über die ganze Woche hinweg stärken. 

Reiseablauf 

Die Reise beginnt und endet am Flughafen in Deutschland! 

Alle Teilnehmer sind dazu angehalten, sich um die An- und Abreise zum/ vom Flughafen 

(z.B. über Fahrgemeinschaften) selbst zu kümmern. Die Betreuer und anderen 

Gruppenmitglieder können dabei unterstützen. Wenn es hier zu Schwierigkeiten kommt, 

stehen wir euch jederzeit zur Verfügung. 

Alle Informationen zu Gepäckmitnahme und -größen kommunizieren wir über die 

Betreuer, da diese Angaben je nach Airline variieren. 

___________________________________________________________________________ 

Kann man sich vor Ort eine SIM-Karte für das Handy besorgen? 

Grundsätzlich habt ihr im Hotel natürlich WLAN. Unsere Betreuer werden alle mit SIM-

Karten ausgestatten sein, sodass Ihr über sie jederzeit erreichbar seid. 

Möchte ein Teilnehmer auch tagsüber nicht auf eine Internetverbindung verzichten, gibt 

es die Möglichkeit sich einerseits eine eSIM einzurichten. Dazu ist es hilfreich den 

Telefonanbieter zu kontaktieren und sich über die eSIM-Fähigkeit des Handys zu 

informieren. Häufig gibt es auch die Möglichkeit, Auslandstarife im Handyvertrag zu 

aktivieren. Andererseits kann man am Flughafen Capetown im Shop eine SIM-Karte 

kaufen und dort einrichten lassen, allerdings ist es zeitlich nicht möglich, dass sich alle 

gleichzeitig am Flughafen eine SIM-Karte kaufen können. Die eSIM ist daher dringend zu 

priorisieren! 

 



Welche Steckdosenadapter werden benötigt? 

In Südafrika muss der Steckertyp M (3 Pin) verwendet werden. 

 

Palmsonntag, 13. April 

Wir werden im GD in der Kirche in Tafelsig spielen! Dort sind auch etwa 150 Jugendleiter 

des Bezirks eingeladen. Im Anschluss wird es einen kleinen Snack geben. 

Auch mitreisende Angehörige können diesen Gottesdienst besuchen. 

 

Können wir die englischen Hymnal Books auf der Reise erwerben? 

Es wird hierzu einen Beitrag auf unserer Website im Bereich „Fragen und Antworten“ 

geben. 

 

Am selben Abend werden wir uns das Konzert des Capetown Choir und des Capetown 

Orchestra´s anhören. Das wird der Hammer! 

Hierfür benötigt unser Orchester keine Tickets. Wenn Angehörige das Konzert besuchen 

wollen, müssen sie jedoch über den allgemeinen Weg Tickets erwerben. Sobald dazu Infos 

von der NAK Südafrika mitgeteilt werden, geben wir diese an euch weiter. 

Konzert, 16. April 

Das Konzert wird um 20 Uhr in der Grand West Arena stattfinden. 

Die Angehörigen unserer Spieler vor Ort werden rechtzeitig den Zugang zu den Tickets 

erhalten. 

 

Braucht man Ersatzteile für die Leihinstrumente? 

Wir bitten Euch sicherheitshalber Ersatzsaiten/-blättchen für die Leihinstrumente 

einzupacken. ☺  

 

Karfreitag, 18. April 

An Karfreitag werden jeweils zwei Busse auf folgende drei Gemeinden aufgeteilt: 

- Erica Est 

- Scottsdene 

- Saxonsea 



Wir werden die Gemeindeorchester bzw. den Chor vor Ort unterstützen. Es wird noch 

geklärt, ob die Leihinstrumente nach dem Konzert abgegeben werden. In diesem Fall 

können alle Spieler ohne Instrumente dann gerne im Chor mitsingen. 

 

Den Rest des Tages verbringen wir mit dem Jugendchor. 

Ostersonntag, 20. April 

Gleiches gilt für den Ostergottesdienst mit Apostel Worship. Alle, die mit ihrem 

Instrument im Handgepäck fliegen, sollen im GD spielen. Der Rest ist eingeladen, den 

Chor zu unterstützen. 

Im Anschluss an den Gottesdienst werden wir direkt zum Flughafen fahren und zurück 

nach Deutschland fliegen. 

Reisevorbereitung 

Die Reisekrankenversicherung, sowie die Gepäckversicherung laufen über die Kirche. 

Euer Gepäck solltet ihr gut erkennbar beschriften, sodass es im Falle des Verlusts auch 

wieder den Weg zu Euch zurück findet. 

Wenn ihr darüber hinaus noch eine Reiserücktrittsversicherung oder eine 

Instrumentenversicherung möchtet, könnt ihr diese eigenständig abschließen. 

      Beachtet auch den FAQ-Bereich auf unserer Website, den wir in den nächsten Tagen 

noch erweitern. Schaut regelmäßig dort vorbei, um nichts zu verpassen. 

Bei weiteren Fragen, Mail an: ct25@jugendorchesterandfriends.de  

mailto:ct25@jugendorchesterandfriends.de

